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Renata Samojedna
Mein Interesse für die Techniken der Handstickerei führte 
mich durch ganz Europa. Ich habe in Bibliotheken, in Hei-
mat- und in Volkskundemuseen nach Hinweisen und Vor-
lagen dieser traditionellen Künste, vor allem jedoch  nach 
„alten“ KönnerInnen gesucht und konnte auf diese Wei-
se von den Menschen selbst heute kaum mehr bekannte 
Sticktechniken, beispielsweise Knötchenstich, Margeri-
tenstich, Plattstich sogenannte „Nadelmalerei“,  erlernen.
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Renata Samojedna
Damenkleidermacherin, Maßschneiderin, 
Modedesignerin
Langenzersdorf
samojedna.r@gmail.com

zu Gast 

Meine besondere Vorliebe für traditionelle Hand-
sticktechniken, so vor allem für Handstickerei, 
habe ich bereits während meiner Ausbildung 
zur Modedesignerin entdeckt. Daraus entstand 
die Idee, alte Techniken nicht nur zu erforschen, 
sondern auch zu erlernen und weiterzutragen. 
Meine Liebe gilt de zum traditionellen Handwerk 
und mein Ziel, aussterbende Handwerkskunst zu 
erlernen und damit zu erhalten.
Als Maßschneiderin habe ich mich auf die Kom-
bination moderner Schnitte und Stoffe mit tra-
ditioneller Handstickerei spezialisiert. Es ist die 

Stickerei, die viel Zeit, Präzision und Geduld 
verlangt, doch jedes Kleidungsstück, jedes Textil 
durchläuft in meinen Händen eine Evolution, eine 
Metamorphose und wird durch die Anwendung 
außergewöhnlicher Sticktechniken zu einem au-
ßergewöhnlichen Einzelstück, das mir und vielen 
Menschen Freude bereitet. 

Das Thema Floral Genial hat mir ermöglicht, 
meinen unkonventionellen Zugang zu Stickerei 
sichtbar zu machen und neue bzw. ungewohnte 
Materialien, Kleidungsstücke oder Accessoires 
mit meiner Handstickerei zu veredeln. Hier trifft  
feinste Nadelmalerei anhand selbst gezeichneter 
Motive auf Kleider, T-Shirts, Hauben, Hüte, Schu-
he und prachtvolle Dirndl.

KOOPERATIONEN 
Renata Samojedna ist mit 

Ihren Stickereien für 
mehrere unserer 

Handwerksbetriebe tätig 
geworden:

   
Huterzeugung Bittner
Schuhe Zeisenberger 

Weberei Wittek    
Ausbildung:	
Berufsbildendes Lyzeum beim Verband der Bekleidungsschulen, Nowy Sacz
Abschluss als Designerin an der Schule für künstlerisches Modedesign, Krakau
Ausbildung in Schnittdesign, Schnittkonstruktion und Modellierung an der 
Akademie der bildenden Künste, Krakau
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Raum im Raum

Hohe Zeiten
Das fiktive Hochzeitszimmer 

Die Thematisierung der Hochzeitsnacht als 
„Beginn einer (handwerklichen) Verbindung” versteht sich als 
Kooperation unserer Handwerksbetriebe in einem klar
definierten gesellschaftlichen Kontext. 
Ehen werden im Himmel geschlossen, oder im 
Dachgeschoß des Handwerkhauses.   

Mitwirkende
Idee: 	 Handwerkhaus
Hochzeitsbett: Schiffer & Sams 
Betthaupt: 	 Malerei Neureiter
Bettwäsche & Textiles: 	 Weberei Wittek

Simona Engeli
Paravent & Truhe: Schiffer & Sams
Schmucktisch: 	 Goldschmiede Herbert Trucker
Stuhl: 	 Polsterwerkstatt Haberl
Braut: 	 Renata Samojedna
Bräutigam: 	 Maßschneider Haselnus
Schuhe: 	 Philipp Schwarz
Blick in den Spiegel: Bildhauerin Verena Haidl	
Florale Gestaltung: 	 Margit Elser-Steglegger

Irmgard Pamminger

„Im fiktiven Hochzeitszimmer” beschäftigen wir uns vorrangig mit den
stofflich, textilen Elementen floralen Designs.

Floral behütet durch den Sommer 

Seit 2018 entwirft die gelernte Hutmacherin Kathi Bittner ihre eigenen 
Kollektionen. Sie ist die 6. Hutmacher-Generation im Traditionsbe-
trieb Bittner in Bad Ischl, der seit 1862 Hüte aller Art gestaltet und 
fertigt. 
Im Rahmen von FLORAL Genial entstand in Kooperation mit der 
Modedesignerin und Handstickerin Renata Samojedna eine beson-
dere Hut-Selektion, die seit 1. Juli exklusiv im Hutgeschäft Bittner am 
Auböckplatz 3 in Bad Ischl und im Hand.Werk.Haus Salzkammergut 
in Bad Goisern erhältlich ist.
Das Außergewöhnliche an dieser Kollektion sind die von Hand be-
stickten Hutbänder. Es handelt sich hierbei um eine alte mittlerweile 
kaum mehr bekannte Sticktechnik, die Renata Samojedna perfekt 
beherrscht. Sie bestickt die Hutbänder exklusiv für die Firma Bittner. 
Daraus leitet sich eine weitere Besonderheit dieser Kollektion ab, 
jeden Hut ist ein Unikat.

FLORAL Genial ist nicht nur der Sommerhut!
Am 21. August wird im Hand.Werk.Haus die FLORAL Geniale 
Herbst-Winter Edition präsentiert.

Mitwirkende
Idee: 	 Agentur Traktor41
Vorlagendesign: 	 Grafik / Jörg Hoffmann 
Umsetzung: 	 Hemdenmacherin Barbara Valentin

Mustergültig
 

Vergessenes neu interpretiert 

Seit mehr als 10 Jahren sammelt der Grafiker Jörg Hoffmann alte Muster
und interessante Ornamente. Diese werden aufwendig neu gezeichnet
oder interpretiert und dienen als Druckvorlage für Stoffe die von der 
Hemdenmanufaktur Valentin nun erstmals verarbeitet werden.     

Handdruck - Vorsatzpapier eines Buches aus dem 
16.Jahrhundert als Vorlage für ein Stoffmuster

KOOPERATION
Hutkollektion: 	 Kathi Bittner
Hutbänder: 	 Renata Samojedna 

Hut ab 

Entwurf für ein Hemdenmuster - florale Blumenranke:  
2 färbige Ausführung in Handdruck-Optik




